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An den Herrn Landesbischof 
der braunschweig.evang . -luth.Landeskircne 

W o l f e n b ü t t e l 

Hochwür d i ge r Herr Landesbis chof! 

Ich bestätige hiermit Ihr an Herrn Kultusminister Voigt 

ger ichtetes Schreiben vom 22 . 2 .ds.Js ., mit welch e m Si e 

sich für die Erha ltung der Maria-Magdalenen-Kapel le in 
r----- ___"",_______ .... - , 

Braunschweig einsetzen . Nach den mir vorli.egennen Be= 

richten des Herrn Präsidenten des Nieders ächsischen Ver= 

waltungsbezirks Braunschweig ergibt sich folgendes Bilß: 

Das Druck- und Verlagshaus Albert Limba ch, Braunschweig , 

hat vom Braunschweigischen St aa t i m J ahre 1944 das Stifts= 

gebäude Kleine Burg käuflich erworben . Im § 4 Absatz 2 

des Vertrages zwischen dem Braunschwe i e; ischen Vereinig ten 

Kloster- und Stud i enfonds und der Firma Albert Limbach 

wurde fol g endes über die Magdalenenkapelle vor dem Stifts= 

gebäude fest ge leg t: 

"Falls die Kapelle, die auf dem in § 1, Ziffer 1 bezeich 

neten Grundstück steht , abgebrochen werden soll, ist 

der Braunschweig ische Minister für Volks bildung min= 

dest ens 1 Monat vor Begi nn des Abbruchs zu benach= 

richtigen. Dem Brauns chwe i g i schen Minister für 

Volksbildung steht das Recht zu , die Herausgabe 

von Bestandteilen .o der sonstigen Gegenständen zu 

verlangen, die nach seinem Ermessen kunsthistoris che 

Bedeutung haben . Diese Besta ndt e ile und Ge ge nstän= 

de gehen ohne En t schädigung i n das Ei gentum des 

Kloster- und Studienfonds über ." 
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